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DAS WÖCHENTLICHE MITTEILUNGSBLATT DER ORTSVERWALTUNG ZELL-WEIERBACH

Freitag, 18. März 2022 Nummer 1173. Jahrgang Freitag, 18. März 2022

                                                   

Am Samstag, den 19. März 2022 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 

 

in der Abtsberghalle, Zell-Weierbach 
 
 

Veranstalter: Elternbeirat der Kindertagesstätte Weingarten 
 
 

- Kuchen zum Mitnehmen - 
 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienemaßnahmen. 

Flohmarkt 
für Kinderkleider und Spielzeug 
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 19. März
18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr 	� Weingarten – Messfeier – 3. Weggottesdienst 

mit den Kommunionkindern aus Herz-Jesu 
und Weingarten

10.30 Uhr 	 Herz-Jesu – Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr 	 Hl. Kreuz – Messfeier
14.00 Uhr 	� Hl. Kreuz – Wort-Gottes-Feier der Kath. 

Gehörlosengemeinde
19.00 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier

Freitag, 25. März
18.30 Uhr 	 Weingarten – Messfeier

Samstag, 26. März
18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend
19.00 Uhr 	 St. Martin – Ü-30 Gottesdienst

Sonntag, 27. März
  9.00 Uhr 	� Herz-Jesu – Messfeier – Fastengottesdienst 

mit der Gruppe Regenbogen
11.00 Uhr 	 Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr 	� Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier mit der Gruppe 

des Dreifaltigkeits-Chores
20.00 Uhr 	 Weingarten – Taizé-Gebet

Angebot in der Fastenzeit
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“,
unter diesem Thema steht das Hungertuch 2021/2022, das 
ab Aschermittwoch im Altarraumder Weingartenkirche 
hängt und uns durch die Fastenzeit begleiten wird.
Dazu gibt es ab dem ersten Fastenwochenende Impulse, 
die einladen, sich mit den verschiedenen Aspekten rund 
um das Tuch zu beschäftigen und es liegen Gebetsbild-
chen zum Mitnehmen aus.
Wir freuen uns, wenn Sie sich in der Fastenzeit auf den 
Weg in die Weingartenkirche machen und sich auf die inte-
ressanten Themen rund um das Hungertuch einlassen.
Gemeindeteam Weingarten

Taizé-Gebet
Am Sonntag, 27. März, um 20 Uhr, findet ein Taizé-Gebet in 
der Weingarten-Kirche statt. Wir hören Taizé-Gesänge und 
Texte zum Innehalten.
Herzliche Einladung an alle!

Auszeit in der Fastenzeit
Seit Aschermittwoch hängt sichtbar im Altarraum der 
Weingarten-Kirche das Hungertuch 2021/2022. Im Mittel-
punkt unserer Auszeit am Sonntag, 3. April, um 17 Uhr, zu 
der wir sie herzlich einladen, steht das Hungertuch unter 
dem Titel „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“. Mit 
Texten, Liedern und Musik wollen wir das Hungertuch 
näher betrachten, erschließen und in den Blick nehmen. 
Auszeit ist ein offenes Angebot für alle, ob jung oder älter, 

DONNERSTAG, 17.03. 
19:30 Uhr 	 ökumenisches Taizé-Gebet (Bruno Litterst)

SONNTAG, 20.03. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Ahrnke) 

SONNTAG, 27.03. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Präd. Tobias Schulz) 

FREITAG, 01.04. 
19:30 Uhr 	 Konfi-Abendgottesdienst GinF 
		  gestaltet von unseren Konfirmanden

Kinderkirche immer um 11:00 Uhr
Sonntag, 20.03. Wer ist Jesus?
Sonntag, 27.03. Wer ist Jesus?
Sonntag, 03.04. Wer ist Jesus?
Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg

eine kurze Zeit unsere Geschäftigkeit zu unterbrechen, 
Gedanken und Impulse für unser konkretes Leben mit auf 
den Weg geben, Zeit zur Ruhe, zur Stille, zum Abschalten, 
zum Innehalten, Zeit für mich! Zeit für Gott, Zeit mit Gott. 
An der Orgel musiziert Herr Markus Grothmann mit Frau Dr. 
Andrea Grethen als Kantorin. Beginn ist um 17 Uhr in der 
Weingarten-Kirche, Dauer ca. 40 Minuten. Schauen Sie 
doch einfach vorbei. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit Ihnen.
 
Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. Drei-
faltigkeit 
Den Termin am Dienstag, 05.04.2022 müssen wir leider 
coronabedingt ausfallen lassen. 
Im September werden wir den Reisebericht über Indien 
nachholen. 
Die Maiandacht am 17.05.2022 findet entweder im Pfarr-
zentrum oder in der Weingartenkirche statt. 
Hierzu jetzt schon herzliche Einladung. Näheres wird noch 
bekannt gegeben! 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgl Rieß-Raderscheid
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Hochwasserschutzkonzeption
hfür den Talbach und den Sahlesbach
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Einladung 
 

zur öffentlichen Sitzung 
 des Ortschaftsrates Zell-Weierbach am 

Dienstag, 22.03.2022, 18.00 Uhr 
in der Abtsberghalle 

 
Tagesordnung 

1.	Frageviertelstunde 
  
2.	Ausscheiden Nicole End aus dem Ortschaftsrat
 
3.	Hinderungsgründe und Verpflichtung der Nachrückerin 
Regina Heilig
 
4.	Hochwasserschutzkonzeption für den Talbach und den 
Sahlesbach	
 
5.	Talbachdurchlass im Zuge der Weingartenstraße in Zell-
Weierbach
 
6.	a) Sachstand Schulneubau Erich-Kästner-Realschule, 
Vortrag Fachbereich 5
	 b) Information Projektgruppe Liegenschaften Zell-Weier-
bach (Fachbereich 5) 

7.	Bauanträge: Zeller Laubenweg 8
 
8.	Informationen 
  
Bitte beachten Sie die Zugangsvoraussetzungen im 
Sinne der CoronaVO in Verbindung mit der jeweils zum 
Sitzungszeitpunkt gültigen Stufe.  

Besuch der Ortsverwaltung nur nach 
Terminabsprache möglich! 

Die Ortsverwaltung ist für den  laufenden Publikums-
verkehr geschlossen! 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3290 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist telefonisch  zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie im Gebäude die geltenden Hygiene-
regeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
  
Der Zutritt ist bei grippeänlichen Symptomen unter-
sagt! 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 
Sperrung 

Wegen Sanierung des Wirtschaftswegs ist die Straße: 
Wirtschaftsweg Am Hungerberg,
ab Haus Nr. 15 bis zur Einmündung Laubenlindenweg 
in der Zeit von: 

21.03.2022 - 23.03.2022 
vollgesperrt. 
  
 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
gratuliert ganz herzlich:

Frau Birgitte Heisch  			  am 25.03. zum 70. Geburtstag

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Vollsperrung 
Wegen Tief- und Straßenbauarbeiten ist die Straße: 
1. ) Heizengasse, Verbindungsstraße zum Weierbächle
2. ) �Heizengasse 12 bis Einmündung Heizengasse/Obertal 
in der Zeit von: 
1.) 18.03.2022 - 25.03.2022 
2.) 16.03.2022 - 29.04.2022  
vollgesperrt – für Fußgänger wird jedoch ein Durchgang 
freigehalten. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Offenburger Weinstadtführungen 
Weinstadt Offenburg – erleben, genießen und verstehen 
An verschiedenen Stationen vermitteln ein Weinguide und 
eine Stadtführerin Wissenswertes über die vorgestellten 
Weine und die Geschichte von Offenburg. 
Der kurzweilige, rund zweistündige Spaziergang führt vom 
Rathaus durch den Zwingerpark zum Ölberg. Von dort geht 
es weiter in den Vinzentiusgarten, zum Spitalkeller bis zur 
Ursula-Säule. 
Alle vorgestellten Weine kommen aus den Offenburger 
Weinbaubetrieben Zeller Abtsberg, Fessenbach, der 
Winzergenossenschaft Rammersweier und den Weingü-
tern Basler, von und zu Franckenstein, Renner und Schloss 
Ortenberg. 
  
Öffentliche Führungen finden an folgenden Terminen 
statt: 
 
•	Freitag, 20. Mai um 18 Uhr
•	Samstag, 18. Juni um 18 Uhr
•	Freitag, 08. Juli um 18 Uhr
•	Freitag, 19.August um 18 Uhr
•	Freitag, 16. September um 17 Uhr
•	Freitag, 07. Oktober um 17 Uhr

Gruppen: 
Gerne können auch separate Termine vereinbart werden. 
Preis pro Person: 15 Euro (bei Gruppen mit weniger als 11 
Teilnehmern pauschal 165 Euro.) 
 

47. Begegnungsplattform „Frauen in Offenburg“
Das Frauennetzwerk Offenburg veranstaltet am Dienstag, 
den 22. März 2022 die 47. Begegnungsplattform „Frauen in 
Offenburg“.
In der Winzergenossenschaft Zell-Weierbach, Schulstraße 
5, 77654 Offenburg, wird sich von 19 bis ca. 21 Uhr alles 
um den LandFrauenVerein Offenburg-Land drehen.
LandFrauenVereine sind Interessenvertretungen der Frauen 
im ländlichen Raum. Wirtschafts-, sozial-, und gesell-
schaftspolitische Interessen von Frauen im ländlichen 
Raum stehen bei den LandFrauen im Fokus. Auch poli-
tische Einflussnahme ist von jeher untrennbar mit der 
LandFrauenarbeit verbunden. Lernen Sie die LandFrauen 
vor Ort kennen. Erfahren Sie mehr über ihr Wirken, das 
Werden und Verändern des Vereins, kommen Sie ins 
Gespräch.
Frauennetzwerk und der LandFrauenVerein Offenburg-
Land freuen sich auf den gemeinsamen Abend und darauf 
nach dem offiziellen Teil noch ein wenig mit den Anwe-
senden in den informellen Austausch zu gehen. 
Die Teilnahmezahl bei der Begegnungsplattform ist 
begrenzt. Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis Montag, 
21. März 2022 per E-Mail an gleichstellung@offenburg.de 
notwendig.
Für die Teilnahme ist die am Tag der Veranstaltung gültige 
Corona-Verordnung maßgeblich.
Kennenlernen, Information, Vernetzung, gemeinsam Ideen 
entwickeln und diese mit Freude einbringen, das ist fester 
Bestandteil von Frauen in Offenburg. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Hilfeangebot für psychisch erkrankte Menschen und 
Angehörige:  
IBB-Sprechstunde findet wieder vor Ort statt 
Die Sprechstunden der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch erkrankte Menschen und 
deren Angehörige (IBB) finden unter Einhaltung der Hygie-
neregeln wieder vor Ort statt. Telefonische oder E-Mail 
Kontakte sind weiterhin auch zusätzlich möglich und 
erwünscht. 

Das Team besteht aus Psychiatrie-Erfahrenen, Angehö-
rigen, einer Patientenfürsprecherin und einer ehemaligen 
Sozialfachkraft. Als Ehrenamtliche nehmen sie sich gerne 
Zeit Ihre Fragen, Sorgen und Beschwerden anzuhören, 
gemeinsam zu besprechen und Sie zu beraten. Die IBB-
Stelle unterliegt der Schweigepflicht und ist unabhängig. 
Eine Rechtsberatung findet nicht statt. Das Angebot ist 
kostenlos. 
  
Generell finden die Sprechstunden der IBB-Stellen wie 
folgt statt: 
• �in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 
6048 4499, Email: ibb.achern@ortenaukreis.de 

• �in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07834 
988 3399 
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• �in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07851 9487 
5599, Email:  ibb.kehl@ortenaukreis.de 

• �in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07821 
95449 2299, Email: ibb.lahr@ortenaukreis.de 

• �und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699. Email: ibb.offenburg@
ortenaukreis.de 

Die IBB-Stellen werden durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg unterstützt. 
  
 
Sachkundeschulung zum Pflanzenschutz im Weinbau 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet eine 
Sachkundeschulung mit anschließender Prüfung zur Erlan-
gung der Sachkunde im Pflanzenschutz in der Fachrich-
tung Weinbau an. Die Schulung und Prüfung findet an 
sechs Terminen im Zeitraum vom 20. April bis 19. Mai 2022 
im Amt für Landwirtschaft in Offenburg statt. 
  
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten fachlichen Praxis 
und Voraussetzung für den Erwerb und die Anwendung 
von Pflanzenschutzmittel im Erwerbsanbau, falls keine 
erfolgreiche Ausbildung im Beruf Landwirt/in, Gärtner/in, 
Winzer/in, Forstwirt/in oder weiterführende Qualifikationen 
in diesen Berufsgruppen vorliegt. 
  
Wer am Vorbereitungskurs und/oder an der Prüfung teil-
nehmen möchte, findet die genauen Termine und das 
Anmeldeformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.
de unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“. Die Plätze 
sind begrenzt, daher entscheidet das Eingangsdatum der 
Anmeldung, ob die Anmeldung angenommen werden 
kann. Die Anmeldeunterlagen werden den Teilnehmenden 
per E-Mail zugesandt. 
 

Online-Seminar für Eltern: Wie gelingt der Übergang 
von der Beikost zur Familienkost 
Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt Ortenau-
kreis bietet am Mittwoch, 23. März 2022, um 18 Uhr ein 
Online-Seminar zum Thema „Wie gelingt der Übergang von 
der Beikost zur Familienkost“ an. 
  
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt 
Informationen und Tipps wie der Übergang von der Beikost 
zur Familienkost gelingt. 
  
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
möglich. Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden 
per E-Mail zugeschickt 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 18.03.2022:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) Fr. 08:30 bis Sa. 
08:30 Uhr 

Samstag, 19.03.2022:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald Sa. 08:30 bis So. 08:30 
Uhr 
  
Sonntag, 20.03.2022:
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) So. 08:30 bis 
Mo. 08:30 Uhr 
  
Montag, 21.03.2022:
Stadt-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt) Mo. 08:30 bis 
Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 22.03.2022:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) Di. 08:30 
bis Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 23.03.2022:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) Mi. 08:30 bis 
Do. 08:30 Uhr 
  
Donnerstag, 24.03.2022:
Staufenberg-Apotheke Durbach Tel.: 0781 - 9 33 90
Kirchplatz 2, 77770 Durbach Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 25.03.2022:
Sonnen-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 6 86 20
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 24.03.	 graue Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei	�  110 
Notruf Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst / Notarzt	�  112 
Krankentransport	�  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	�  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst � 01803/222555-11 
Telefonseelsorge	�  0800/1110-111 
� 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Stefanie Eckerle	�  0176-1762543 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 	  	  
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)	�  07821/280-0 
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Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)	�  08002/767767 
Scherbentelefon � 9 66 66 66 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
0781 82-3290 
 
Weingartenschule	�  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“	�  97065350 
Kindergarten Weingarten	� 96909-481 
Kernzeitbetreuung	�  97065350 
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de	�  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde	�  0781 32617 
 

Heimatgeschichtskreis

Aus technischen Gründen kann diese Woche leider kein 
Bericht erscheinen.  

Neues vom Café See 
Aufgrud der derzeitigen Corona Situ-
ation haben wir uns dazu entschieden, 
die Öffnungszeiten anzupassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Donnerstag - Sonntag jeweils von 

13 - 18 Uhr 

Wir suchen noch Verstärkung für den Service auf Minijob 
Basis. Telefonisch sind wir unter 0781-93603937 jederzeit 
erreichbar. 
Ihr Rebland Café See Team 

Kindertagesstätte Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Flohmarkt Kita Weingarten am 19.03.2022 
Die Kita Weingarten veranstaltet am 19.03.2022 von 10 Uhr 
bis 14 Uhr in der Abtsberghalle in Zell-Weierbach einen 
Flohmarkt mit gut erhaltener Baby- und Kinderkleidung, 
Spielsachen und Vielem mehr. 
Selbst gebackener Kuchen wird zum Mitnehmen ange-
boten. 
Auf die Einhaltung des Hygienekonzeptes (Abstand, FFP2-
Maske, Handhygiene, 3G) und der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Corona-Verordnung wird hingewiesen. 
  
Der Elternbeirat der Kita Weingarten  

Vereine Zell-Weierbach

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 19.03.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich. Es sind nur Teilnehmer mit „Corona-2G-Status“ zur 
Teilnahme berechtigt, anmelden bei Andreas Brucksch, 
Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de 

Naturerlebnisweg „Der kleine Räuber Hotzenplotzpfad“
Am Sonntag, 27.03.22, unternimmt der Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e.V. eine Familien/Großeltern-Wanderung 
auf dem Naturerlebnispfad „ Der kleine Räuber Hotzen-
plotz Pfad“ in Gegenbach-Strohbach.
„Der Räuber Hotzenplotz wurde beobachtet, wie er eine 
Kiste in den Wald geschleppt hat. Folge den Spuren von 
Hotzenplotz entlang des Räuberweges und finde heraus, 
was sich in der Kiste befindet.“
Wer hat Lust, sich mit auf den Weg durch Wald und offe-
nens Gelände zu machen, um das Geheimnis der Kiste von 
Räuber Hotzenplotz zu lüften?
Die gesamte Wanderung dauert ca.  4,5 Stunden  incl. 
Vesper und Trinkpausen. Die Wanderstrecke ist  4 km lang 
und es sind 178 Höhenmeter über teilweise kleine schmale, 
steile Pfade zu bewältigen. Festes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich. Der Weg ist 
nicht Kinderwagen tauglich! Ausreichend Getränke, Vesper 
usw. für unterwegs sind mitzunehmen.
Treffpunkt ist am 27.03.22 um 10.30 Uhr  am Start des 
„Kleinen Räuber Hotzenplotz Weges“ beim Strohbacher 
Steinbruch.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich, Anmeldeschluss 
Freitag, 25.03.22. Es gelten die zurzeit aktuellen Corona-
Bestimmungen. Bei Regen fällt die Wanderung aus.
Auskunft und Anmeldung erfolgt bei Wanderführerin Fran-
ziska Wagner per E-Mail: 
Franziska.Wagner.77654@web.de, Tel. 0781-6393685 ( AB )

Bärlauchwanderung in der Rheinaue
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V. veranstaltet 
am Mittwoch, 30.03.22  eine Bärlauchwanderung. Immer 
der Nase nach zum grünen Kraut, das Bärenkraft verleiht, 
führt uns eine kleine Wanderung, knapp 4 km von Ichen-
heim zum Bärlauchwald in der Rheinaue. Von der Wander-
führerin erfahren wir so manches über den Bärlauch, woran 
man ihn sicher erkennt und was ihn vom giftigen Maiglöck-
chen, dem Aronstab und der Herbstzeitlosen unterscheidet. 
Für den Eigenbedarf kann auf eigene Gefahr Bärlauch 
gesammelt werden. Hierfür bitte Messer und Stofftasche 
mitbringen. Zum Ende der Wanderung ist eine gemeinsame 
Einkehr in einem heimischen Gasthaus geplant. Treffpunkt 
für die Wanderung ist um 14:00 Uhr  auf dem Parkplatz am 
Rhein bei Ichenheim. In der Dorfmitte von Ichenheim beim 
Gasthaus Schwanen in die Rheinstraße abbiegen und der 
Straße bis zum Rhein folgen zum Parkplatz. Alle Mitglieder, 
Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden und Gäste 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Die Wanderung 
ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gast-
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wanderer zahlen 4 €. Eine Anmeldung ist zwingend erfor-
derlich, damit Plätze zur Einkehr reserviert werden können. 
Anmeldeschluss Samstag, 26.03.22. Es gelten die zurzeit 
aktuellen Corona-Bestimmungen. Auskunft und Anmel-
dung bei Waltraud Rosiak, Tel. 0781/34144, Mail: 
wrosiak@t-online. 

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Am Donnerstag, 31. März, ist unsere Jahreshauptver-
sammlung für 2021 
Der Musikverein Zell-Weierbach unter Vorsitz von Herbert 
Lenz lädt alle Vereinsmitglieder und Musikfreunde herzlich 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung für 2021 ein. 
Sie wird in der Abtsberghalle am Donnerstag, den 31. 
März um 19.30 Uhr stattfinden. 

Folgende Tagesordnung ist geplant: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Bericht des 2. Vorsitzenden 
6.  Bericht des Jugendteams 
7.  Bericht des Dirigenten 
8.  Kassenbericht 
9.  Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung 
11. Dank und Würdigung für die Vereinsarbeit 
12. Wahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführer, Beisitzer und 2 
Kassenprüfer 
13. Ehrungen verdienter Mitglieder 
14. Wünsche und Anregungen 

Die Versammlung findet unter den am 31. März geltenden 
Corona Hygieneregeln statt. Wir bitten um rege Beteiligung 
an unserer Jahreshauptversammlung. 
Wie letztes Mal schon erwähnt, hatten die Engländer eine 
Vorliebe für die italienischen Madrigale, die ab etwa 1550 
ihr Land eroberten und in der Folge eine Generation eigen-
ständiger Madrigal Komponisten schuf. Das Madrigal, ein 
mehr-, meist vierstimmig gesetzter Gesang, dessen Text 
oft einer literarischen Vorlage (Sonett, Psalm, ...) entlehnt 
worden war, ist grundsätzlich ohne Instrumentalbegleitung. 
Aber das kennen Sie ja sicherlich aus Ihrer eigenen Lebens-
erfahrung: so etwas „geht nicht lange gut“ und schwuppdi-
wupp wird experimentiert. Daraus entwickelte sich das 
zweite große Standbein der englischen Musikszene von 
damals, die Lautenmusik. Sie teilte sich auf in Tänze und 
lautenbegleitende Sololieder, anfangs waren das selbstver-
ständlich die Madrigale, denen sich eine zweistimmige 
Lautenbegleitung und eine zusätzliche Viole-Stimme hinzu-
gesellten. Diese „Lautenlieder“ formten sich mit der Zeit zu 
Liedern, deren Lautenpart immer stärker der Eigenart des 
Lauteninstruments gerecht wurde. Für diese Art von 
Liedern hat sich bald „Ayre“ (Air – Aria) als Fachbegriff 
eingebürgert. Diese Sololieder mit Lautenbegleitung 
bestanden meist aus drei Teilen. 
Die „Ayres“ für Singstimme und Laute entwickelten sich am 
Hofe von Königin Elisabeth I. (1558 – 1603) unter dem 
Wettlaufen zahlreicher Komponisten immer weiter und 
genossen hohe Popularität. Man betrachtete die „Ayre“ am 
Ende des 16. Jhd. als Höhepunkt englisch tradierter Musik 

jener Zeit. Maßgebend dafür waren besonders die beiden 
engagierten Komponisten William Barleys und John 
Dowland, die 1596 bzw. 1597 Bücher über ihre Ayres 
herausgegeben hatten. Diese fanden reißenden Absatz. 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Übungsleiterin oder Helferin gesucht 
  
Für unsere  Mädchen-Turngruppe  ab 4. Klasse suchen wir 
baldmöglichst eine unterstützende Kraft. 
Erfahrungen im Turnen wären toll, sind aber nicht unbe-
dingte Voraussetzung, da ein Übungsleiter vor Ort ist. 
Immer dienstags von 17.30 – 19.00 Uhr 
turnen wir in der Zell-Weierbacher Sporthalle. 
Nach Absprache wäre aber auch mittwochs möglich. 
  
Nähere Info´s gibt es bei Silke Sommer Tel. 39849 
 

Fortbildung

Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Informationsabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten an 
der Gewerblichen Schule Lahr 
Mittwoch, 23. März, 18 bis 19 Uhr
•	Techniker/in Elektrotechnik
•	18:00 bis 19:00 Uhr
•	Industriemeister/in - Fachrichtung Metall 
•	18:00 bis 18:30 Uhr
 
Alle Infos zu den Angeboten gibt es am Mittwoch, 23. März, 
von 18 bis 19 Uhr beim Informationsabend mit Vorträgen 
und der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen 
zum Techniker oder Industriemeister zu stellen. 
Weitere Informationen zu den Weiterbildungen unter www.
gs-lahr.de. 
 

Vereine Rebland

Neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg 
Ekkehard Gauch „Fels- und Eislandschaften“
Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus- freut sich für eine 
neue Ausstellung im Rathaus den Ortenberger Künstler 
Ekkehard Gauch gewonnen zu haben. Nachdem er bereits 
2016 im Rathaus Berglandschaften ausgestellt hatte, 
präsentiert er in Acryl und Öl Fels- und Eislandschaften. 
Seine Bilder zu diesem Thema resultieren aus Eindrücken, 
die er in vielen Hochgebirgsregionen dieser Welt und in der 
Antarktis erlebt und gesammelt hat. In seiner Malerei hebe 
er darauf ab, Erinnerungen und Stimmungen mit selbst 
erlebten Perspektiven auf Basis meist eigener Fotos kreativ 
malerisch umzusetzen, sie wiederzubeleben und zu visua-
lisieren. Mit den verwendeten und wechselnden Malmitteln 
(in Acryl und Öl) sowie auch durch wechselnde Maltech-
niken ergeben sich dabei unterschiedliche Bild-Ergebnisse. 
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Ekkehard Gauch begann nach seiner beruflichen Tätigkeit 
2006 mit seiner Malerei und ist Dauer-Teilnehmer an 
diversen Kursen und Seminaren der Kunstschule Offen-
burg. Er lebt seit 10 Jahren in Ortenberg.
Die Vernissage findet am Donnerstag, 24. März 2022 um 
19.30 Uhr im Ortenberger Rathaus statt. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Markus Vollmer wird der Künstler 
in die Ausstellung einführen. Die musikalische Umrahmung 
übernimmt Familie Eckert aus Ortenberg. Es wird herzlich 
zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstagabend einge-
laden. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Die Ausstel-
lung ist vom 24. März 2022 bis zum 24.Juli 2022 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses (Mo-Fr. 8-12 Uhr, Mi 14-19 
Uhr) zu besichtigen. 

Veranstaltung/Treffen zur Ukraine-Hilfe 
Wir sind – wie die überwältigende Mehrheit der Menschen 
in Deutschland – bestürzt über den brutalen Krieg der 
Russischen Föderation gegen die Ukraine. Die ersten 
Flüchtlinge sind im Offenburger Rebland an- und unterge-
kommen. Vor allem bei Bekannten und Verwandten. Uns 
alle bewegen Fragen zur russischen Aggression. Darüber 
wollen wir uns austauschen. Vor allem aber wollen wir über 
unseren Beitrag zur Hilfe für die zu uns geflüchteten 
Menschen sprechen. 
  
Was?	 Veranstaltung/Treffen zur Ukraine-Hilfe 
Wann?	 Freitag, 18.03.2022, 18:00 Uhr 
Wo?	 Johannes-Brenz-Gemeinde, Bergblickstr. 
34, 77654 Offenburg-Rammersweier 
  
Die Veranstaltung richtet sich an Flüchtlinge, ihre 
Gastgeber*innen und Betreuer*innen und alle Hilfsbereiten. 
Ein Hygienekonzept muss befolgt werden. Das Tragen einer 
FFP2-Maske ist Pflicht.  
  
Kontakt: Heribert Schramm, Tel.: 0781/9399618, 
E-Mail: h.schramm@biofrisch.net 

Sonstige Veranstaltungen

Bildungszentrum Offenburg,
Die Ukraine, Russland und der Westen  
- Eine Analyse der Krise und des Krieges 
Online-Vortrag 
Der Krieg um die Ukraine besorgt Europa. Bei manchen 
werden alte Ängste vor dem gefährlichen Russland wach-
gerufen, andere sehen in der aggressiven Expansionspo-
litik des Westens die Ursache für diesen Krieg. Das 
Bildungszentrum Offenburg lädt am Dienstag, 22. März um 
19 Uhr zu diesem online-Vortrag ein. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 21. März an das 
Bildungszentrum Offenburg, www.bildungszentrum-offen-
burg.de, Tel. 0781 925040. Die Angemeldeten erhalten 
rechtzeitig per Mail den Zugang zur Zoom-Konferenz. 

Der Historiker Ulrich Büttner wird das komplizierte Drei-
ecksverhältnis zwischen der Ukraine, Russland und dem 
Westen vor dem Hintergrund der Geschichte Osteuropas 
beleuchten und zu erklären versuchen. Dabei wird auf 
billige Schuldzuweisungen verzichtet, sondern vielmehr auf 
Irrtümer und bedeutende Fehlinterpretationen hingewiesen. 
Dabei wird deutlich, dass die Ukraine zweifellos ein zerris-
senes Land zwischen Ost und West darstellt. 
Ulrich Büttner ist Historiker, leitet das Bildungszentrum 
Konstanz und unterrichtet am Gymnasium. 
Referent: Ulrich Büttner, Historiker, Konstanz 
Termin: Dienstag, 22.03.2022, 19 – 21 Uhr 
Online. Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor dem 
Termin die Zugangsdaten zur Plattform Zoom. 
Teilnahmegebühr: 5 Euro 
Anmeldung bis 21. März beim Bildungszentrum Offenburg, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040 
  

Berufliche Umbruchsituationen aktiv gestalten 
Workshop zur Entwicklung von mehr Klarheit, Zufrie-
denheit und Erfolg bei beruflichen Übergängen 
Wir überschreiten in unserem Berufsleben verschiedenste 
Schwellen: 
-	� Von der Ausbildung/ Studium zum Eintritt ins Berufs-

leben 
-	 Berufswechsel 
-	 Berufliche Aufstiege 
-	� Entlassungen / Versetzungen auf einen anderen Arbeits-

platz 
-	 Selbstständigkeit 
-	 Rückkehr nach einer beruflichen Auszeit 
-	 Eintritt in den Ruhestand 
Solche Übergänge fordern uns, da sie mit Veränderungen 
verbunden sind. In diesem Workshop arbeiten wir mit 
unterschiedlichen Methoden / Tools durch die Sie Impulse 
erhalten, wie sie ihre eigenen Potentiale und persönliche 
Stärken entdecken und erkennen diese einzusetzen, damit 
Sie Ihr persönliches berufliches Ziel besser erreichen und 
Stolpersteine überwinden können. 
Business Coach Anette Bocek und Arbeitnehmerseel-
sorger Stefan Falk erläutern Fragen im Zusammenhang mit 
beruflichen Veränderungen sowie konkret zum zweiteiligen 
Workshop ab dem 28. März. Um Anmeldung zu dieser 
online-Veranstaltung wird gebeten beim Bildungszentrum 
Offenburg. 
Kooperationsveranstaltung des Bildungszentrums Offen-
burg mit der Arbeitnehmerseelsorge Ortenau 
Leitung: Anette Bocek, Business Coach (IHK) 
2 Termine montags 19 – 21 Uhr: 28.03. und 04.04.2022 
Kosten: 50 Euro 
Anmeldung bis 22.03. an das Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  

Henri de Toulouse-Lautrec (1864-1901) – Chronist der 
Belle Époque
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum Kunstvortrag 
am 28. März, 15:00 bis 16:45 Uhr. Kunsthistorikerin Dr. 
Barbara Memheld veranschaulicht an Hand vieler Bildbei-
spiele die Werke von Henri de Toulouse-Lautrec, Spross 
einer alten französischen Adelsfamilie, der aufgrund seines 
körperlichen Gebrechens die Künstlerlaufbahn einschlug, 
da ihm ein standesgemäßes Leben verwehrt war. Mit Leib 
und Seele verschreibt er sich seinem Künstlerdasein und 
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wird zu einem der herausragenden Maler und Grafiker der 
französischen Belle-Epoque. Mit Pinsel und Stift fängt 
Lautrec die schillernde Atmosphäre der Pariser Halbwelt 
ein und wird so zum malerischen Chronisten seiner Zeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 69, 
77652 Offenburg. Es wird um Anmeldung bis 23. März  
gebeten unter Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. Es 
gelten die aktuellen 
  

Michelangelo Buonarroti (1475 – 1654) – Onlinevortrag 
Zum kunstgeschichtlichen Online-Vortrag über Michelan-
gelo unter der Leitung von Kunsthistorikerin Dr. Barbara 
Memheld lädt das Bildungszentrum Offenburg ein am
29. März, 18:00 – 19:45 Uhr. Im Mittelpunkt des Vortrags 
steht Michelangelos Lieblingsgattung, die Skulptur. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8,00 Euro. Um Anmeldung bis 22. 
März wird gebeten. Die Zoom-Zugangsdaten werden den 
Angemeldeten rechtzeitig zugeschickt. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: 30. November, 18:00 – 19:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Anmeldung bis 22. März beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
 

 
Wie redest du mit mir?  

Fehler und Möglichkeiten in der 
Paarkommunikation – EPL-Kurs 

Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszen-
trum Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-
Coaching an für Paare am Beginn der Beziehung (EPL – 
ein partnerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden 
unter der Leitung von geschulten Trainern Kommunikati-
onsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs findet 
statt vom 8. bis 10. April im Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg: 
Termine:
Fr 19:00 - ca. 22:00 Uhr
Sa 9:00 - ca. 18:00 Uhr
so 9:00 - ca. 14:00 Uhr
Teilnahmegebühr pro Paar: 175 Euro, Zuschussmöglich-
keiten sind vorhanden
Schriftliche Anmeldung bis 28. März und weitere Informa-
tionen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 
50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de 

Die Rennradsaison startet wieder! 
Die Rennradgruppe des Polizeisportvereins Offenburg trifft 
sich zur ersten Ausfahrt am 24.03. um 17:30 Uhr am Gifiz-
parkplatz. 
Von da an gibt es wieder jeden Donnerstagabend eine 
Feierabendrunde. Dabei geht es nicht um Geschwindig-
keit, sondern den Genuss am Rennradfahren und unserer 
schönen Landschaft. Interessierte sind dazu herzlichst 
eingeladen. 
Infos zur Gruppe auch unter psv-og.de 

Schwarzwaldverein Offenburg  
So. 20.03. *** Leichte Wanderung über das Vorgebirge. 
Wanderzeit: ca. 3,5 Std., ca. 10 km, HM ca. 150 auf und ab. 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung vom 
Wanderführenden bekanntgegeben. 
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495 

Mi. 23.03. Weinkultur und Mandelblüten 
Gemeinsame Buswanderung mit SWV Kehl: 
Teil 1 Besuch des Museums für Weinkultur in Deidesheim. 
Teil 2 Wandern: Auf dem Mandelblütenpfad von Deides-
heim nach Gimmeldingen 
Strecke ca. 6 km. 
Leitung: Hans und Gabi Kehret, Tel. 07851 1267, Gerlinde 
Uhl, Tel. 0781 41987 

Nordic-Walking 
JedenDienstag und Mittwoch treffen sich die Nordic-
Walking Gruppen 
um 9.00 Uhr am Sportplatz in Rammersweier (Waldrand an 
der Durbacher Straße), 
Dauer ca. 90 Min. Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne: 
Dienstags-Gruppe Sophie Küsters Tel. 20554175 
Mittwoch Gruppe Karin Liebig Tel. 96757727 
 

Sprünge in der Platte? Demenz und Musik    
Sprünge in der Platte? Demenz und Musik 
Jede Krankheit ist ein musikalisches Problem, die Heilung 
eine musikalische Auflösung“ (Novalis). Lässt sich dieser 
Satz – in seinen beiden Teilen – auf die Demenz anwenden? 
Kann man die Demenz als ein musikalisches Problem 
(besser) verstehen? Und gibt es für sie tatsächlich eine 
musikalische Lösung? 
Auf diese Fragen gibt es Antworten aus Kunst und Wissen-
schaft – und wir wollen diese Fragen und Antworten bei 
einem interaktiven Vortragsabend gemeinsam mit ihnen 
anschauen, anhören und diskutieren – und sie kritisch mit 
ihren persönlichen Erfahrungen der Demenz vergleichen. 
 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 23. März 2022, um 19 
Uhr im Quartiersraum im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Bühlerfeldstraße 15, in Bohlsbach statt. 
 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts 
„Demenz im Quartier“ statt. 
Das Projekt ist Teil der Landesstrategie „Quartier 2030 – 
Gemeinsam.Gestalten.“ und wird vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg gefördert.“ 
 
Der Vortrag findet als Präsenzveranstaltung statt.  
 
Zur Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung im Senioren-
büro, Telefon 0781 82-2222 oder per Email an veranstal-
tungen.seniorenbuero@offenburg.de unter Angabe der 
eigenen Email-Adresse und Telefonnummer verpflichtend. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 18.März 2022. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Für den Vortrag im Quartiersraum bestehen die aktuell 
geltenden Regeln der Coronaverordnung. Das Tragen einer 
FFP2 bzw. einer vergleichbaren Maske ist beim Betreten 
des Quartiersraums und während der gesamten Veranstal-
tung Pflicht. 
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Augenblicke 2022 - Kurzfilme  
mit Gespräch in Achern 

11 Kurzfilme, viele mit Auszeichnungen – darunter auch ein 
Oscar-nominierter: Eineinhalb Stunden Filmunterhaltung 
und Anregungen von jungen Filmschaffenden aus verschie-
denen Ländern, über das eigene Leben nachzudenken. 
Zusammen mit dem Bildungswerk Achern lädt das 
Bildungszentrum Offenburg ein zu diesem Abend mit 
Filmen und Gespräch am Mittwoch, 30. März um 20 Uhr in 
das Kommunale Kino Tivoli nach Achern, Ratskellerstraße 
2B. 
Auch bei dieser 30. Ausgabe der „Augenblicke“ geht es 
thematisch in vielen der ausgewählten Filme um die Suche 
nach der Menschlichkeit, die über sich selbst hinaus und 
auf ihren tieferen Grund hinweist: Das Antlitz des Anderen 
eben als An-Spruch wahrnehmen. 
Das Gespräch wird moderiert von Clemens Bühler und 
Lukas Schmitt. 
Ticketreservierung ist möglich unter 07841 6827440 oder 
reservierung@tivoli-achern.de 
Termin: Mittwoch, 30. März, 20 Uhr 
Kosten: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge) 
Kartenreservierung unter 07841 6827440 oder reservie-
rung@tivoli-achern.de 
Ort: Tivoli - Kommunales Kino, Ratskeller Straße 2B, 77855 
Achern 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
 

kleine Kräuterwandung in den Weinbergen 
beim Schloss Staufenberg 

am Freitag, den 25.03.2022 von 15:30 – 18.00 Uhr
Bereits in frühester Menschheitsgeschichte wurden 
Pflanzen zu Heilzwecken genutzt und das Wissen darüber 
von Generation zu Generation weitergegeben. Über die 
Jahrhunderte geriet dieses Wissen durch verschiedene 
Einflüsse in Vergessenheit und erlebt in unserer Zeit eine 
kleine Renaissance.
Das Wissen um die Kraft, die in den Pflanzen steckt, und 
die Geschichten, die sich um sie ranken, dies alles erfahren 
Sie bei dieser kleinen Wanderung.
Auf einem Rundweg in den Weinbergen beim Schloss 
Staufenberg lernen Sie die Pflanzen am Wegesrand kennen. 
Sie erhalten einen Einblick in ihre historische, volksheil-
kundlich überlieferte Wirkung und wie man sie schmack-
haft in der Küche einsetzen kann. Auf halber Strecke gibt 
es eine kleine Kostprobe aus der Wild-kräuterküche.
Gutes Schuhwerk, bequeme Kleidung und was zum Trinken 
- mehr braucht es nicht.
Treffpunkt: Parkplatz beim Schloss Staufenberg, Durbach
Kosten: 20,00 €
Anmeldungen gerne telefonisch bei der vhs Außenstelle 
Durbach, Patricia Winter unter 0781 – 250 85 48. Per Mail 
an: durbach@vhs-ortenau.de oder online über die Internet-
seite www.vhs-ortenau.de. 

 
Exkursion: Nachhaltig Gärtnern mit Kräutern 

in Kübeln und Töpfen 
Im Frühjahr freut man sich besonders darauf, die Küche 
wieder mit den ersten frischen Kräutern zu bereichern. 
Dafür ist nicht unbedingt ein eigener Garten notwendig, 
denn Kräuter lassen sich auch in Kübeln und Töpfen auf 
dem Balkon oder sogar auf der Fensterbank ziehen. Bei 
entsprechender Auswahl kann nicht nur der Mensch, 

sondern auch die Insektenwelt von dem Angebot profi-
tieren. 
Bei der Exkursion stellt Ulrike Armbruster nicht nur die viel-
fältigen Möglichkeiten vor, nachhaltig vielfältige Gartenk-
räuter zu kultivieren, sondern informiert auch über Wildk-
räuter und ihre Verwendung. Eine kleine Verkostung 
heimischer Produkte rundet den Besuch auf dem Armbru-
sterhof ab. 
Für die Kooperationsveranstaltung, die vom BUND-
Umweltzentrum Ortenau in Zusammenarbeit mit dem 
Offenburger Netzwerk für Nachhaltigkeit (ONN) angeboten 
wird, stehen zwei Termine zur Auswahl: Mittwoch, 6. April 
oder Donnerstag, 7. April 2022, jeweils 16 Uhr bis 19 
Uhr, Treffpunkt ist der Armbrusterhof in Berghaupten, 
Obertal 5.  
Der Kostenbeitrag beträgt 18 Euro (10 Euro TN-Gebühr 
plus 8 Euro für Imbiss und Getränk). Eine Anmeldung  ist 
erforderlich bis 28. März unter anmeldung@vhs-offenburg.
de oder 0781/9364-200. 

Die Römer in Offenburg 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 31.03.2022 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 7 – 12 
Jahren ein. 
  
Auch wenn im Stadtbild fast nicht mehr zu erkennen, so 
haben die Römer doch viele Spuren in und um Offenburg 
hinterlassen. Die Kinder begeben sich in der archäolo-
gischen Abteilung des Museums auf Spurensuche: Wie 
haben die Römer gelebt, welche Götter hatten sie, was 
gehörte neben Haselmaus und Papagei noch auf den Tisch 
der Römer? Und wer war Lucius V. Albinus?
Im Anschluss töpfern die Kinder eine Terra-Sigillata-
Schüssel.

4,50 € inkl. Material
Mit Marion Herrmann-Malecha

Anmeldung (erforderlich bis Vortag 17 Uhr!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der Pandemie-
Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
  
  
Am Anfang war das Ei 
Familienführung 
Am Sonntag, den 03.04.2022 um 15 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Familienführung für Kinder von 5 – 8 
Jahren mit Erwachsenen ein. 
  
Wer war zuerst da? Das Ei oder die Henne? Und wie entwi-
ckelt sich ein Küken im Ei?
Diese Fragen werden anschaulich in der Naturkundeabtei-
lung des Museums erklärt und darüber hinaus die mytholo-
gische Bedeutung des Eis für die Menschen erläutert.
Im praktischen Teil gestalten die Kinder Papiereier für den 
Osterstrauß.

Gebühr 4,50 €/Kinder (inkl. Material), 5,50 €/Erwachsene
Mit Marion Herrmann-Malecha

Anmeldung (erforderlich bis Vortag 17 Uhr!) unter Tel. 0781 
- 822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
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Kunstausstellung mit Verkauft  
zugunsten der Ukrainehilfe 

Am 25. , 26. und 27. März findet jeweils von 15 bis 18 Uhr 
eine Ausstellung statt mit Verkauf zugunsten der Ukraine-
hilfe. Aus dem Nachlass meines Vaters, Adolf Bredel , zeige 
ich Originalwerke, Aquarelle, Zeichnungen, Radierungen , 
Ölbilder, im Musikraum des Studio Clavis in Zell-Weier-
bach, Kapellenweg 10. 
Hans Bredel 
 

Langer Kunstabend in der  
Städtischen Galerie Offenburg. 

Am Freitag den 18. März 2022 lädt die Städtische Galerie 
Offenburg von 18 bis 22 Uhr zum Langen Kunstabend mit 
Kurzführungen zu der aktuellen Ausstellung von Matthias 
Garff sowie zu Musik und Bar ein. 
  
Der gebürtige Schweizer Künstler Matthias Garff absol-
vierte sein Kunststudium an der Hochschule für Bildende 
Künste Dresden. Er lebt und arbeitet in Leipzig. 
Das zentrale Thema in der Kunst Matthias Garffs ist das 
Tier. Bereits während seines Studiums beginnt der Künstler 
mit Recyclingmaterialien zu arbeiten. Seine großen Vogels-
kulpturen und bunten Insektenschaukästen fügt er aus 
Überbleibseln der modernen Wegwerfgesellschaft 
zusammen. Espressokännchen, Schuhe, Kronkorken und 
Gartenutensilien sind Materialien, die man bei Garff immer 
wieder findet. 
Die Wiederverwendung von bereits Genutztem macht nicht 
nur auf die Verschwendung endlicher Ressourcen 
aufmerksam, sondern legt den Fokus auch auf die zuneh-
mende Zerstörung der Natur und den daraus resultierenden 
Rückgang der Artenvielfalt, vor allem in Bezug auf die von 
Matthias Garff dargestellten Vögel und Insekten. 
  
Am Langen Kunstabend kann man die Ausstellung in 
besonderer Atmosphäre erleben. An der Bar  gibt es 
verschiedene Getränke und den ganzen Abend ist Musik  
von der Platte von „Team Tulla“ vom Offenburger Platten-
laden tulla Tonträger zu hören. 
  
Eintritt und Führungen sind frei! Keine Anmeldung 
erforderlich.  
  
Infos unter Tel. 0781-822040  
  
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der Pandemie-
Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen (bei 
Warnstufe 3G-Nachweis+ FFP-Maskenpflicht). 
 

Bildungszentrum Offenburg 
Dr. Johanna Budwig und die Öl-Eiweiß-Kost - Online-
Seminar über die Gesundheit der Zellen 
Der Name Dr. Johanna Budwig verbindet sich mit Quark 
und Leinöl und der von ihr entwickelten Öl-Eiweiß-Kost. 
Die begabte Forscherin befasste sich mit Stoffwechselent-
gleisungen wie Krebs, Arthrose, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und anderen Zivilisationskrankheiten. Zu einem 
zweiteiligen Online-Seminar mit der Heilpraktikerin Dr. 
Susanne Hildebrandt über dieses Ernährungskonzept lädt 
das Bildungszentrum Offenburg ein am 29. März und 5. 
April, jeweils Dienstag von 18 bis 19:30 Uhr. Um Anmel-
dung wird gebeten bis zum 23. März beim Bildungszen-
trum Offenburg, www.bildungszentrum-offenburg, info@
bildungszentrum-offenburg.de. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 30 Euro. 

Unter dem Motto „Gemeinsam stark“ gehen vom 19. bis 24. Juni 2022
ca. 4.500 Sportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung in über
20 verschiedenen Sportarten bei den Nationalen Sommerspielen von
Special Olympics Deutschland an den Start.

Mit Ihrer Unterstützung
schenken Sie den Teilnehmern
ein unvergessliches Erlebnis!

Vielen Dank!

Special Olympics Berlin 2022

Um dabei sein zu können, benötigen wir Ihre Hilfe!

Auch wir wollen dabei sein! In den Sportarten Schwimmen, Radfahren
und Boccia werden 21 Athletinnen und Athleten umMedaillen kämpfen.
Begleitet werden sie von 11 Trainern und ehrenamtlichen Helfern.

BSG Offenburg e.V.

Vorstand Breitensport

Andreas Burgert

Sparkasse Offenburg/Ortenau : IBAN: DE20 6645 0050 0000 5425 15

Volksbank in der Ortenau : IBAN: DE70 6649 0000 0000 2737 08

Verwendungszweck : Special Olympics Berlin 2022

Es werden sechs Tage voller Emotionen,
sportlicher Highlights sowie einem runden
Rahmenprogramm für alle.

Weitere Informationen auf
www.specialolympics.de
oder von Andreas Burgert
unter 0171 6827933.

 

BUND 
Jetzt Setzlinge anziehen und schon an den Pflanzen-
tausch denken 
Wenn es Frühling wird, juckt es Hobby- und 
Hausgärtner*innen in den Fingern: Die ersten Setzlinge 
können angesät und auf der Fensterbank oder im Frühbeet 
gezogen werden. Wenn alle Pflänzchen sich gut entwi-
ckeln, übersteigt die Zahl der Jungpflanzen häufig den 
eigenen Bedarf, aber zum Wegwerfen sind sie zu schade. 
Darum bietet das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie 
Ortenau“ in Zusammenarbeit mit dem BUND-Umweltzen-
trum Ortenau, dem Kiebitz e.V. Haslach, Demeter BaWü 
und den Entersbacher Landfrauen nach dem großen Inte-
resse in früheren Jahren und coronabedingten Pause 2020 
und 2021 in diesem Jahr wieder ein Samen- und Pflan-
zentauschfest in Zell a.H./Unterentersbach an. Am letzten 
Samstag im April können Samen, Zwiebeln, Setzlinge 
oder Ableger von Nutz- und Zierpflanzen getauscht, 
verschenkt oder erworben werden. Besonders willkommen 
sind Nutzpflanzen, auch lokale Arten aus dem eigenen 
Anbau, bei denen es sich nicht um Hybriden, sondern um 
samenfeste Sorten handelt. Nur bei diesen Sorten ist auch 
in der nächsten Generation wieder eine erfolgreiche Nach-
zucht möglich. 
Wer mit der Anzucht von Paprika, Auberginen und Tomaten 
etc. beginnt und sich für das Pflanzentauschen interessiert, 
kann gleich zusätzliche Exemplare für diesen Tag einplanen. 
Erfahrungsgemäß übersteigt die Nachfrage gerade an 
bewährten samenfesten Sorten das Angebot deutlich, so 
dass die Organisatoren sich über eine Teilnahme vieler 
Hausgärtner*innen mit ihren Tauschangeboten freuen. 
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Fragen dazu beantwortet das BUND-Umweltzentrum 
Ortenau (Tel. 0781 25484, bund-ortenau@bund.net) oder 
der Kiebitz e.V. (info@kiebitz-haslach.de). 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Hilfe für Parkinsonerkrankte 
  
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
(LKK), die unter einer Parkinsonerkrankung leiden, 
erhalten eine optimale ärztliche und medikamentöse 
Behandlung, Heil- und Hilfsmittel sowie bei schweren 
Verläufen stationäre Behandlung und Pflegeleistungen. 
 
Betroffene dieser Erkrankung organisieren sich bundesweit 
in vielen regionalen und überregionalen Selbsthilfegruppen. 
Die Deutsche Parkinson Vereinigung ist eine bundesweite 
Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Verbänden 
der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) auf Bundes-
ebene finanziell und damit auch von der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
als LKK unterstützt wird. Diese Vereinigung setzt sich dafür 
ein, Betroffenen und ihren Angehörigen gegenseitig Hilfe 
und Unterstützung anzubieten. Die Arbeit dieser Gruppen 
unterstützt die LKK im Rahmen der kassenübergreifenden 
pauschalen Selbsthilfeförderung auf allen drei Fördere-
benen (Bundes-, Landes- und örtliche Ebene), zum Beispiel 
mit der Finanzierung von Räumen, Fortbildung, Personal- 
und Sachmitteln. Weitere Informationen zur Selbsthilfeför-
derung stellt die LKK im Internet bereit unter www.svlfg.de/
selbsthilfefoerderung. Weiteres zum Thema Parkinson 
findet sich unter www.parkinson-vereinigung.de. 
 
Auch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 
setzt sich mit der Parkinsonerkrankung als mögliche 
Berufskrankheit seit weit über zehn Jahren auseinander 
und befindet sich diesbezüglich im engen Austausch mit 
den beteiligten Gremien. Die LBG ist wegen der Verwen-
dung von Pestiziden in vielfältigen Bereichen der Landwirt-
schaft, der Forsten und des Gartenbaus in besonderem 
Maße von der daraus resultierenden Problematik für den 
Arbeits- und Gesundheitsschutz und im Bereich der 
Berufskrankheiten tangiert und sieht in der gegenwärtig 
noch ungeklärten Situation eine Verantwortung, bei der 
Lösung der Problematik zu unterstützen. So wurden bereits 
2010 Daten von drei LKKen ausgewertet und der Forschung 
zur Verfügung gestellt. Dies hat die SVLFG Ende 2021 
bundesweit erneut getan und die Ergebnisse dem Ärzt-
lichen Sachverständigenbeirat zur Weiterentwicklung des 
Berufskrankheitenrechts zur Wissenschaftlichen Bewer-
tung zugeleitet. Hierbei konnten erstmals Daten anderer 
gesetzlicher Krankenkassen zu dieser Erkrankung als 
Vergleich mit herangezogen werden. Die SVLFG hofft, mit 
diesem Vergleich eine höhere Aussagekraft bei der wissen-
schaftlichen Analyse erreichen zu können. Derzeit ist die 
SVLFG dabei, einen weiteren Forschungsauftrag unter 
wissenschaftlicher Begleitung zu erarbeiten und zu 
vergeben um die Datenbasis weiter zu verbessern. 
 
Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag.1997 wurde dieser 
Aktionstag durch die European Parkinsons Disease Asso-
ciation ins Leben gerufen. Die Wahl des Tages fiel auf den 
Geburtstag von James Parkinson, der 1817 erstmals die 
Krankheit beschrieb. Der Welt-Parkinson-Tag soll auf die 
Krankheit sowie auf die davon Betroffenen und deren 
Angehörigen aufmerksam machen. 
SVLFG 


